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Bericht des Abgeordneten Dr. Rinderspacher 


Durch die Verordnung werden die Warennum- 
mern und -benennungen der Einfuhrliste dem zum 
1. Januar 1965 neugefaßten Warenverzeichnis für 
die Außenhandelsstatistik angepaßt. Ferner wird für 
die Einfuhr von Geweben aus juteähnlichen Spinn- 
stoffen der Waren-Nr. 57 11 90 die Vorlage eines 
Ursprungszeugnisses sowie einer Bescheinigung des 
Herstellers vorgeschrieben; durch diese Neurege- 
lung soll verhindert werden, daß die für Jutegewebe 
der Waren-Nr. 57 10 00 bestehenden Beschränkungen 
umgangen werden. 

Der Außenhandelsausschuß hat in seiner Sitzung 
vom 15. Juni 1965 beschlossen, dem Bundestag zu 
empfehlen, von dem Recht gemäß § 27 Abs. 2 des 
Außenwirtschaftsgesetzes keinen Gebrauch zu ma- 
chen und somit die Aufhebung der Verordnung 
nicht zu verlangen. 


Bonn, den 15. Juni 1965 


Der Außenhandelsausschuß 

Dr. Serres Dr. Rinderspacher 

Vorsitzender Berichterstatter 
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